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Frauenrat Saarland e.V. - Pressemitteilung 

Fachtagung „Geschlechtersensible Medizin – Gerechte 

Medizin für alle“ am 15. Juni im Saarbrücker Schloss 

Frauenrat Saarland lenkt den Blick auf Medizin unter Geschlechteras-

pekten  

 

Saarbrücken (sp). „Es ist an der Zeit, in der Medizin den Blickwinkel 

zu erweitern auf eine gerechte Medizin für alle. Diagnostik, Therapie 

und Prävention von Krankheiten müssen unter Geschlechteraspekten 

betrachtet und das Bewusstsein hierfür bei uns allen gestärkt 

werden.“ So schreibt der Frauenrat Saarland in seiner Einladung zur 

Fachtagung „Geschlechtersensible Medizin – Gerechte Medizin für 

alle“, die am Samstag, 15. Juni, von 9 bis 14 Uhr im Festsaal des 

Saarbrücker Schlosses stattfindet. Der Fachtag steht allen 

Interessierten offen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Hauptreferentinnen der Fachtagung sind Landesrätin Dr.in Beate Prettner und 

die Landtagsabgeordnete a.D. Ana Blatnik aus dem österreichischen 

Bundesland Kärnten. Seit 2021 ist Kärnten die erste Modellregion für 

geschlechtsspezifische Medizin in Österreich. Die Referentinnen stellen das 

Konzept „Gendermedizin – Modellregion Kärnten‟ vor. „Die ‚Modellregion 

Kärnten‘ könnte ein gutes Vorbild für das Saarland mit seinen kurzen Wegen 

sein, als ein Teil der Gleichstellungsstrategie, an der die Landesregierung zur-

zeit arbeitet“, erläutert die Vorsitzende des Frauenrates Saarland, 

Sanitätsrätin Eva Groterath, die Bedeutung des Fachreferates für das 

Saarland. 

Ergänzend geben Beiträge aus Niedersachsen, Schleswig-Holstein und des 

Centrums Geschlechtsspezifische Biologie und Medizin cgbm der Universität 

des Saarlandes einen Einblick in die große Bandbreite des Themas  
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„Geschlechtersensible Medizin‟. Der Landesarbeitskreis Lobby für Mädchen 

und junge Frauen greift in einem kurzen Beitrag das Thema 

„Mädchengesundheit“ auf und begleitet den Fachtag mit einer Ausstellung, in 

der sich Mädchen und junge Frauen künstlerisch mit dem Thema 

auseinandersetzen.   

 

Die Fachtagung „Geschlechtersensible Medizin – Gerechte Medizin für alle“ 

findet im Rahmen der bundesweiten Konferenz der Landesfrauenräte statt, 

die der Frauenrat Saarland in diesem Jahr ausrichtet. Der Deutsche 

Ärztinnenbund, Regionalgruppe Saar, ist Kooperationspartnerin. Die 

Konferenz und der Fachtag werden gefördert vom Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend und vom Ministerium für Arbeit, 

Soziales, Frauen und Gesundheit des Saarlandes. 

 

Weitere Informationen und Anmeldung bei:  

Frauenrat Saarland e.V., Heinestraße 2-4, 66121 Saarbrücken,  

E-Mail info@frauenrat-saarland.de ,  

Internet www.frauenrat-saarland.de .  

 

Die Veranstaltung wird in Teilen als Livestream gesendet. Der Zugangslink 

wird eine Woche vor der Veranstaltung auf der Internetseite des 

Frauenrates Saarland (www.frauenrat-saarland.de ) veröffentlicht. 


